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Mitgliederversammlung Mittwoch 08. Mai 2019 

Infos zu den  
Kennzahlen... 

Jahresabschluss... Ende Februar wurden die Bestände und die Buchführung 
der Jahresrechnung 2018 durch die Revisionsstelle geprüft. 
Es wurde bestätigt, dass die Buchhaltung sehr sauber und 
pflichtbewusst geführt wird. Ich danke an dieser Stelle Pe-
ter Rieder und seinem Team ganz herzlich für die grosse 
Arbeit! 
Wie erwartet hat die Spitex Niesen ein schlechteres Be-
triebsergebnis erwirtschaftet als in früheren Jahren. Die ersten Auswirkungen der Sparübung des Kan-
tons werden nun spürbar. Das Jahr 2019 wird wohl noch schlechter ausfallen, dann wird auch die 
massive Kürzung bei der Entschädigung für die Versorgungspflicht spürbar werden.  
Wir sind froh, dass das Eigenkapital und die flüssigen Mittel immer noch eine komfortable Höhe ha-
ben. So gesehen ist die Spitex Niesen nach wie vor finanziell gesund. 

Die Spitex Reichenbach wird ihre letzte Mitgliederversammlung gemeinsam mit uns am selben Abend 
durchführen. 
 
1. Teil, 18:30 - 19:30 Uhr, Merzweckraum Spital Frutigen 
Mitgliederversammlung (Spitex Reichenbach und Spitex Niesen) 
 
2. Teil, ca. 19:30 -  20:30 Uhr, Cafeteria im Spitaleingang 
Öffentlicher Vortrag: Multiresistente Erreger in der 
Schweiz - muss ich Angst haben und wie kann ich mich 
schützen?  
Referent: Dr. med. Reto Weber,  
Qualitäts- und Riskmanager Spitäler fmi AG 
 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf eure Teilnahme. 
Im Namen des Vorstandes und der Geschäftsleitung, Susanna Zurbrügg 

Entwicklung unse-
rer Organisation... 

Kennzahlen    2018    2017      
Mitarbeitende    91   84  
mit ehrenamtlicher Tätigkeit  13   14  
Vollzeitstellen    38,82   38,75  
geleistete Stunden   69 710   70 179  
verrechnete Stunden   33 411   34 021  
Anteil Pflege    90,7%   89,8%  
Anteil Hauswirtschaft   9,3%   10,2%  
Anzahl Einsätze    68 707   69 738  
gefahrene Kilometer   180 528   191 356  
Bevölkerungszahl   18 228   18 164  
Vereinsmitglieder    839   877  

 Die Anzahl der Mitarbeitenden hat zugenommen. Am 31.12.2018 waren 91 Personen in einem 
Anstellungsverhältnis. Die Mitarbeitenden des Teams Reichenbach sind darin grösstenteils 
noch nicht enthalten. Sie treten per 01.01.2019 ein.   

 Die Anzahl der Vollzeitstellen verdeutlicht, dass die Stellenprozente konstant geblieben sind.  

 Die Anzahl der geleisteten und verrechenbaren Stunden ist leicht rückläufig. Wir führen das 
unter anderem auch auf die Einführung der Patientenbeteiligung per 01.04.2018 zurück: Etli-
che Klienten haben daraufhin versucht, die Einsätze und die Stunden zu reduzieren. Die Stun-
den Weiterbildung sind gegenüber dem Vorjahr wesentlich höher, liegen aber immer noch 
deutlich unterhalb des Niveaus 2016.  

 Der Monatsdurchschnitt der Pflegestunden hat um 0.78% abgenommen. 

 Der Monatsdurchschnitt der HW-Stunden hat nochmals um 10% abgenommen. 

 Insgesamt konnten wieder rund 69‘000 Einsätze geleistet werden. Damit bleibt diese Kennzahl 
stabil.  

 Mahlzeiten: Bei den Mahlzeiten muss ein weiterer Rückgang verzeichnet werden, wie sich 
das bereits während dem Jahr abgezeichnet hat. Ob sich die Entwicklung in Wimmis mit dem 
Wechsel zur Küche des Alterszentrums Bachtele verändert, bleibt abzuwarten.  

Susanna Zurbrügg, Geschäftsleiterin, Peter Rieder, Leiter Finanzen 

Spitex Reichenbach 
und Spitex Niesen... 
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Vom 26. April bis zum 5. Mai hält die BEA neben bekannten Werten wieder zahlreiche Überra-

schungen bereit. Die Spitex Niesen beteiligt sich erstmals personell und finanziell am Stand der 

öffentlichen Spitex. Dieser bringt den Besuchern die Spitex-Organisationen, ihre Dienstleistungen 

und Berufsprofile auf attraktive und professionelle Art und Weise nahe. Am Freitag, 26. April wer-

den Martin Fuhrer, Marianne Aebersold und Monika Schmid bei der Standbetreuung mithelfen. 

Alle Mitarbeitende erhalten mit der Lohnabrechnung März einen gratis Eintritt für die Ausstellung. 

Besoldung 2019 

 

Im vergangenen Jahr wurde erstmals ein Lohnvergleich der Spitex Branche Kanton Bern durchge-

führt. 27 der insgesamt 46 öffentlichen Spitex-Organisationen haben daran teilgenommen, darunter 

auch die Spitex Niesen. Um auch einen regionalen Vergleich zu erhalten, haben sich die Geschäfts-

leitenden der drei Spitex Organisationen Interlaken, Oberhasli und Niesen getroffen und die Resulta-

te aus der Studie verglichen. Dies war sehr aufschlussreich und zeigt auf, dass wir im Oberland in 

etwa gleich entlohnen.  

Die Auswertungen der kantonalen Studie liegen je Qualifikation und Mitarbeitende vor. Sie zeigen 

ähnliche Tendenzen wie die Resultate aus dem „Lohnrechner des Bundesamtes für Statistik“, welche 

an den Teamsitzungen vorgestellt wurden. 

Für 2019 sieht der Vorstand  eine Lohnanpassung von 1% mit folgender Aufteilung vor: 

 Zur individueller Angleichung der Löhne auf der Basis der Ergebnisse der Lohnstudie, 

 zur Anpassung von Löhnen, die aufgrund individueller Zusatzaufgaben erforderlich sind und 

 für Bedürfnisse, die sich unter dem Jahr ergeben. 

Die Lohnanpassung wird erstmals nicht per 1. Januar, sondern per 1. April vorgenommen, und hat 

Gültigkeit bis zum 31.März 2020. 

Die Spitex Niesen 
an der BEA... 

Etwas mehr als 10 Jahre war das 
Team Wimmis im Alterszentrum 
Bachtele eingemietet. Nun werden 
die Räumlichkeiten hausintern 
benötigt. 
Die Suche nach einer neuen Bleibe 
gestaltete sich glücklicherweise 
recht einfach, hielt doch die Bur-
gergemeinde Wimmis für das 
Amtshaus Ausschau nach Mietern 
mit einem öffentlichen Auftrag des 
Kantons.  
Am 1. Mai 2019 ist Zügeltag. 
Mit der Bachtele pflegen wir wei-
terhin eine gute Zusammenarbeit. 
Seit Dezember 2018 werden dort 
die Mahlzeiten für die Spitex-
Klienten zubereitet.  

Das Team Wimmis 
zieht ins Amtshaus 

um... 
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Unsere Mitarbeitende 

Austritt 
„Wir danken herz-

lich für die geleiste-
ten Dienste und 

wünschen für die 
Zukunft alles Gute.“ 

Eintritte 
„Wir heissen die 

neuen Mitarbeiten-
den herzlich will-

kommen.“ 

Zohé Schumacher,  
Betagtenbetreuerin,  
Team Reichenbach,  
per 01.02.2019 

Die drei jungen Frauen haben eines gemeinsam: Alle haben sie Fachfrau Gesundheit gelernt, sind 
in der Ausbildung zur diplomierten Pflegefachfrau HF und haben uns während dem Schulblock im 
5. Semester jeweils an Wochenenden unterstützt und konnten so auch etwas dazu verdienen. Nun 
hat für alle das letzte Praktikum begonnen. Von Herzen wünsche wir einen erfolgreichen Ausbil-
dungsabschluss und für die Zukunft alles Gute! 

Franz Amacker,  
Pflegefachmann Psychi-
atrie, Team Psychiatrie,  
per 01.03.2019 

Tanja Eisele, 
Team Reichenbach 

Sandra Schmid, 
Team Frutigen 

Nadja Zurbrügg, 
Team Wimmis 

Ruth Zürcher,  
Freiwillige Mitarbeiterin 
Entlastung Angehörige,  
per 31.03.2019 

Barbara Liechti,  
Pflegefachfrau,  
Team Aeschi 
per 30.04.2019 

Mehr als 27 Jahre hat Sonja in der Spitex gearbeitet. Ihr erster Arbeitgeber 
war damals die Gemeinde Kandersteg. Später, nach Gründung des Spitex 
Vereins Kandergrund-Kandersteg, arbeitete sie nebst der Basisarbeit auch als 
Stv. der Einsatzleitung. Nach Absolvierung einer 1-jährigen „Management 
Weiterbildung für Leiterinnen in der Spitex“, konnte Sonja die Einsatzleitung 
übernehmen. Im 2006 erfolgte die Fusion mit Frutigen und Aeschi zur Spitex 
Frutigland.  Sonja war nun Teamleiterin des Stützpunktes Kandersteg. Bis 
dann zwei Jahre später die Auflage gemacht wurde, dass eine Teamleitung 
die Ausbildung als dipl. Pflegefachperson mitbringen muss. Wir alle aber 
wussten, wie zuverlässig, gewissenhaft und speditiv Sonja arbeitet. Deshalb 
hat sie auch weiterhin die Stv. Aufgaben übernommen. Auch in Frutigen hat 
sie viele Jahre als Stv. die Einsatzplanung gemacht und im Controlling mitge-
arbeitet. Wir verlieren mit Sonja eine Mitarbeiterin der „alten Garde“. Sonja 
hat einen unglaublichen Wandel mitgemacht und sehr viel für die Spitex ge-
leistet. Nun hat sie sich entschlossen, frühzeitig in Pension zu gehen. Von 
Herzen danken wir ihr für ihren grossen Einsatz! Wir wünschen Sonja alles 
Gute und hoffentlich viel Zeit für sich und die Familie. Susanna Zurbrügg 

Sonja Schärer,  
Pflegehelferin,  
Stv. Teamleiterin, 
Team Kandersteg, 
per 31.03.2019 

Austritt 
einer langjährigen 

Mitarbeiterin... 

Anina Wenger,  
Studierende Pflegefachfrau HF,  
Team Frutigen,  
per 18.03.2019 
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Wechsel bei den stellvertretenden Teamleitungen 

Team Kandersteg 

Team Aeschi 

Annelies Knupp  Mandy Böhme, 
Stv. Teamleiterin 

Therese Jenni, 
Stv. Teamleiterin 

Sonja Schärer 

Schon länger wünschte sich Annelies Knupp, bei 
einer geeigneten Nachfolgelösung, ihre Aufgaben 
als stellvertretende Teamleiterin abgeben zu kön-
nen. Seit dem 1. März 2019 haben wir mit Mandy 
Böhme eine geeignete Lösung gefunden.  
Annelies danken wir ganz herzlich, für ihre Bereit-
schaft diese Aufgabe während mehreren Jahren zu 
übernehmen und Mandy wünschen wir viel Befrie-
digung und Freude in der neuen Tätigkeit. 
 

Wir gratulieren 
herzlich... 

Mit der frühzeitigen Pensionierung von Sonja 
Schärer musste auch für das Team Kandersteg eine 
neue Stellvertretung der Teamleiterin gefunden 
werden. 
Wir freuen uns, dass Therese Jenni per 1. April 
2019 diese Funktion  übernimmt und wünsche ihr 
von Herzen viel Freude in ihren neuen Aufgaben. 
 

Erfolgreiche Abschlüsse 

Irene Schranz, stellvertretende Teamleiterin Adelboden, hat während rund 
einem Jahr den Nachdiplomkurs „Psychiatrische Pflege und Betreuung“ am 
Berner Bildungszentrum Pflege besucht und erfolgreich abgeschlossen.  

Franziska Tanner, Teamleiterin Reichenbach, besuchte eine längere Weiter-
bildung in Palliative Care Pflege. Der Kurs wird umschrieben mit: „Pflege 
von Menschen mit palliativem Betreuungsbedarf umfassend gewährleisten“  
und schliesst mit dem Level B1 ab.  

Patrizia Kernen, absolvierte das 6. Semester als HF-Studierende im Team 
Frutigen. Nun hat sie ihre Ausbildung zur diplomierten Pflegefachfrau abge-
schlossen. Patrizia arbeitet bis Ende Mai noch im Team Frutigen und hilft mit 
einen personellen Engpass zu überbrücken.  
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Gesundheitsprävention  

vaskulär zum Gefässsystem gehörend  

vental bauchseits gelegen 

verifizieren Richtigkeit durch Überprüfung bestätigen  

Vertebrae 
- cervicales 
- lumbales 
- thoracicae 

Wirbel 
- Halswirbel 
- Lendenwirbel 
- Brustwirbel 

vertikal senkrecht 

viral durch Viren verursacht, von Viren abstam-
mend, Viren betreffend  

viszeral eingeweideständig, die Eingeweide betref-
fend 

vital das Leben betreffend  

Zyanose bläuliche Verfärbung der Haut und Schleim-
häute 

Zyste mit Flüssigkeit gefüllter Hohlraum  

Zytostatika chemische Stoffe, welche die Teilung sich 
vermehrender Zellen verhindern oder verzö-
gern, Einsatz in der Tumortherapie  

Grundwortschatz Pflegeberuf 
Rest V-Z 

Eine Wohltat für Körper und Seele. Klientinnen aus Wimmis machen es vor… :-)  
 
 

Bewegen, bewegen, 
bewegen... 

Margrit Bohren, Teamleiterin Wimmis, durfte diese zwei fitten und wetterfesten Frauen fotografie-
ren. Es gibt kein schlechtes Wetter… ;-) 
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Schneeschuhtour Standfluh 1978m 

 

 
Impressum 
 
Spitex Niesen 
Adelbodenstrasse 27 
3714 Frutigen 
Tel. 033 672 22 37  
info@spitexniesen.ch 
www.spitexniesen.ch 
 
Redaktion: Susanna Zurbrügg 
Auflage: 130 Ex. 
Erscheint: vierteljährlich  
Nächste Ausgabe: Juli 2019 

Gemeinsam  
unterwegs... 
Samstag,  
9. Februar 2019 

Kurz vor dem Gipfel, im Hintergrund der Thunersee. 

Alp „Engel“ 

Gipfel erreicht :-)  
 
Rechts im Hintergrund der Dreispitz. Dieser Gipfel soll auf Wunsch 
der Teilnehmenden im Sommer in Angriff genommen werden. Wer 
kommt sonst noch mit? Tour-Ausschreibung folgt. 
 

Langsam macht sich die 
Müdigkeit doch bemerkbar... 


